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liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am 7. Juni ist Ihre Stimme gefragt – und das gleich 

drei Mal. An diesem Tag findet nicht nur die Wahl 

zum Europäischen Parlament statt. Es wird auch der 

Bezirkstag der Pfalz gewählt. Und Sie können über 

die Zusammensetzung des Stadtrats von Speyer be-

stimmen.

Nutzen Sie diese Chance! Setzen Sie Ihre Stimme 

ein und nehmen Sie Einfluss. Denken Sie nicht: „Auf 

meine Stimme kommt es nicht an“, denn bereits eine 

Stimme mehr oder weniger kann über einen Sitz im 

Stadtrat entscheiden. Sagen Sie nicht: „Ich kann so-

wieso nichts ändern“, denn Veränderungen gibt es 

nur, wenn viele Menschen dafür einstehen.

Speyer ist eine tolle Stadt. Sie ist Ihre Stadt und sie 

soll auch in Zukunft eine Stadt sein, in der Sie sich 

wohl fühlen. Dafür brauchen wir einen Stadtrat, der 

Speyers Stärken bewahrt. Wir brauchen einen Stadt-

rat, der eine klare Linie verfolgt, neue Aufgaben sen-

sibel angeht und Probleme nicht zerredet. Nur so 

können Oberbürgermeister und Bürgermeister erfolg-

reich für Sie arbeiten.

Oberbürgermeister Werner Schineller, Bürgermeister 

Hanspeter Brohm und die CDU-Stadtratsfraktion 

haben in den zurückliegenden Jahren die Politik für 

Speyer entscheidend geprägt. Als stärkste Fraktion 

im Stadtrat konnte die CDU viel bewegen und hat 

vieles erreicht, worauf Speyer stolz sein kann. Für 

die Zukunft haben wir uns neue Ziele gesteckt, die 

wir mit demselben Engagement wie bisher angehen 

wollen. 

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Kandi-

datinnen und Kandidaten der CDU für den künftigen 

Stadtrat von Speyer vorstellen. Sie stammen aus al-

len Teilen der Bevölkerung. Es sind Menschen, die 

mit viel Herzblut zur Sache gehen und sich mit einem 

Blick für das realistisch Machbare für eine Stadt ein-

setzen, die Ihnen gute Zukunftsperspektiven bietet.

Vielleicht tendieren Sie auf Bundes- oder Landese-

bene eher zu einer anderen Partei. Doch lokale Politik 

ist anders. Für die Zukunft von Speyer kommt es da-

rauf an, genau die Frauen und Männer zu unterstüt-

zen, von denen Sie eine engagierte Arbeit im Stadtrat 

erwarten. Weil dabei nicht eine Parteimitgliedschaft 

entscheidend ist, sind auch nicht alle unsere Kandi-

daten Mitglied der CDU. Vielmehr verstehen wir uns 

wie eine große Bürgerinitiative für Speyer, die nicht 

nur für bestimmte Interessengruppen, sondern für 

alle da ist.

Am 7. Juni haben Sie die Gelegenheit, mit Ihrer Stim-

me dazu beizutragen, dass auch in Zukunft eine of-

fene, moderne Stadtpolitik betrieben wird, die die 

Menschen zusammenführt. Entscheiden Sie sich 

deshalb für die CDU und ihr Kandidatenteam!

Herzliche Grüße

wie wird gewählt?

Der Stadtrat von Speyer hat 44 Sitze und Sie haben 

44 Stimmen zu vergeben. Je mehr Stimmen eine Par-

tei erhält, desto mehr Sitze hat sie im Stadtrat. Diese 

Sitze erhalten dann die Kandidatinnen und Kandi-

daten mit den meisten Stimmen. 

Bei der Wahl des Stadtrats von Speyer haben Sie 

verschiedene Möglichkeiten. hier einige Beispiele:

geben Sie alle Stimmen der Cdu

Wenn Sie auf dem Stimmzettel einfach die CDU an-

kreuzen, vergeben Sie automatisch Ihre 44 Stimmen 

der CDU. Dabei erhält jeder Kandidat und jede Kan-

didatin eine Stimme. 

geben Sie einzelnen Kandidaten bis zu 3 Stimmen 

Sie können Ihre 44 Stimmen auch ganz gezielt auf 

bestimmte Kandidatinnen und Kandidaten verteilen 

und Ihnen bis zu drei Stimmen geben. Geben Sie we-

niger als 44 Stimmen ab, verschenken Sie aber einen 

Teil Ihrer Einfussmöglichkeiten. Deshalb: Die CDU 

unterstützen Sie am Besten, wenn Sie auf jeden Fall 

„CDU“ ankreuzen. Personenstimmen können Sie sol-

chen Kandidatinnen und Kandidaten, die Sie beson-

ders unterstützen möchten, trotzdem geben.

wählen Sie unabhängig von einer partei

Auch wenn Sie eigentlich eine andere Partei bevorzu-

gen, können Sie einzelnen Kandidatinnen und Kan-

didaten auf der CDU-Liste in den Stadtrat wählen. 

Auch dabei sind für jede Person bis zu 3 Stimmen 

möglich. 

Vorwort

Michael wagner

Kreisvorsitzender der CDU

dr. gottfried Jung

Vorsitzender der CDU Stadtratsfraktion



Kommunalpolitik muss seriös und solide sein. Das 

ist die Sichtweise der CDU und so haben wir in den 

letzten Jahren gearbeitet. Wir sind keine Partei, bei 

der Ideologien im Vordergrund stehen. Wir stehen 

für eine Politik im Interesse der Stadt, eine Politik 

nah bei den Menschen. Für ein harmonisches Mitei-

nander ist es wichtig, unserer Gesellschaft Zusam-

menhalt zu geben. Darin sehen wir auch eine be-

deutende Herausforderung für die Zukunft unserer 

Stadt. Im Mittelpunkt unseres Verständnisses von 

Politik stehen daher soziales Miteinander, Integrati-

on und die Anerkennung und Förderung ehrenamt-

licher Leistungen. 

Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft

Insbesondere seit 1994, als wir die führende poli-

tische Kraft in Speyer wurden, haben wir sehr viel da-

für getan, dass Speyer heute eine hohe Anerkennung 

als familienfreundliche Stadt genießt. Es ist wichtig, 

dass sich Mütter oder Väter so lange wie möglich 

selbst um ihre Kinder kümmern können. Viele Eltern 

und Alleinerziehende sind jedoch auf eine Kinderbe-

treuung in Tagesstätten, Horten, Ganztagsschulen 

oder durch Tagesmütter angewiesen. Wir haben für 

ein Betreuungsangebot gesorgt, das erheblich über 

das hinausgeht, wozu Speyer gesetzlich verpflichtet 

ist. Dieses Angebot werden wir weiter ausbauen.

Den Jugendlichen hilft keine Symbolpolitik. Sie wollen 

greifbare Resultate. Jugendcafes in Speyer-Nord und 

Speyer-West, das Jugendzentrum in Speyer-Süd, die 

Halle 101 in Speyer-Ost und die Aktion „Klappe auf“ 

kennzeichnen unser Verständnis von Jugendarbeit 

auch für die Zukunft: Sie muss auch künftig offen sein 

für kreative Leute, für Ideen und Kritik. 

Zusammenleben von Jung und alt

Zu den großen Herausforderungen der nächsten Jah-

re zählt die Veränderung der Altersstruktur unserer 

Gesellschaft. Wir legen dabei großen Wert auf ein 

harmonisches Miteinander der Generationen. Dazu 

gehören gemischte Wohnformen, die ältere Mitbür-

ger einbinden und jungen Familien preisgünstigen 

Wohnraum bieten. Wir wollen seniorengerecht aus-

gestattete Wohnungen und gezielte Angebote für 

Senioren-Wohngemeinschaften. Die Selbständigkeit 

im Alter soll, so lange wie möglich, gewahrt bleiben. 

Dabei helfen professionelle, aber auch ehrenamtlich-

 organisierte Betreuungsdienste ebenso, wie das Mo-

dell einer Stadtteilmensa in Speyer-West.

Vorwort Klarer Bl ick für die Zukunft von Speyer

lebenswerte Stadtteile

Dass Speyer als Wohnstandort so beliebt ist, hat viel 

mit seinen Stadtteilen zu tun, die alle auf ihre Art le-

bens- und erlebenswert sind. Wir arbeiten dort nicht 

an den Bürgerinnen und Bürgern vorbei, sondern set-

zen ganz bewusst auf eine aktive Zusammenarbeit.

Speyer-Nord steht heute so gut da, wie nie zuvor. 

Das Projekt „Soziale Stadt Speyer-West“ wird auch 

diesen Stadtteil in den nächsten Jahren deutlich at-

traktiver machen. In Speyer-Süd unterstützen wir die 

Entwicklung eines Parks der Generationen durch 

eine Elterninitiative. In Speyer-Ost haben wir uns für 

die Schaffung eines „Jugendsportzentrums“ auf der 

Grundlage einer Fusion von FV und VfR engagiert, 

eine neue Grundschule und eine Kindertagesstät-

te auf den Weg gebracht. Unser nächstes Ziel sind 

Hortplätze für Speyer-Ost. 

In allen Stadtteilen gibt es stark befahrene Straßen, 

an denen uns der Lärmschutz ein Anliegen ist. Hier 

ist je nach Zuständigkeit das Land oder die Stadt ge-

fordert. Wir sorgen dafür, dass die Stadt den ihr mög-

lichen Beitrag leistet.

Bildung auf neuen wegen

Wir können auf kommunaler Ebene nicht über Bil-

dungsinhalte bestimmen. Aber wir können für gute 

Rahmenbedingungen zur Entwicklung unserer Schu-

len sorgen. Unsere Bausteine für die Zukunft der 

Schulstadt Speyer sind neue Realschulen Plus in 

der Siedlungs- und Burgfeldschule, eine integrierte 

Gesamtschule im Schulzentrum Ost, ein neues Wirt-

schaftsgymnasium  an den berufsbildenden Schulen 

und die Umwandlung von einem der beiden Gymna-

sien an der Dudenhofer Straße in ein G-8-Gymnasi-

um mit Ganztagsbetrieb.

Belebung von Kultur und geschichte

Eine lebendige Kulturlandschaft trägt ganz entschei-

dend zur Ausstrahlung und Attraktivität unserer Stadt 

bei. Deshalb zählt auch die Förderung der Kleinkunst- 

und Künstlerszene, die Speyer prägt, seit Jahren zu 

den besonderen Anliegen der CDU. Dazu kommt 

die Pflege der Geschichte von Speyer, zu der auch 

die Rückbesinnung auf ihre jüdische Vergangenheit 

gehört. Nach der Sanierung des Judenbads unter-

stützen wir den Bau einer Synagoge am St.-Guido-

Stifts-Platz, der zusammen mit diesem Projekt sein 

Erscheinungsbild erheblich verändern wird.



umdenken in der energiepolitik

Die Stadt der Zukunft setzt auf Energieeffizienz und 

erneuerbare Energien. Mit diesem Ziel  hat der Stadt-

rat auf Initiative der CDU-Fraktion eine Klimaschutz- 

und Energieleitlinie beschlossen und die Stadt mit der 

Aufstellung eines konkreten Klimaschutzprogramms 

beauftragt. Die von uns beantragte Umwandlung des 

Müllbergs in einen Solarberg und die Erschließung 

von Abwasserwärme zur Beheizung von Gebäuden 

sind konkrete Beispiele für unser Verständnis von 

kommunaler Energiepolitik. Unsere weiteren Ziele 

sind unter anderem der massive Ausbau der Solar-

energie und der Einsatz hoch effizienter dezentraler 

Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen. Mit Hilfe unserer 

innovativen Stadtwerke wollen wir bezahlbare Ener-

gie jenseits von Öl und Gas. Das ist für uns nicht nur 

Energie-, sondern auch Sozialpolitik.

VorwortKlarer Bl ick für die Zukunft von Speyer

neue impulse für unsere wirtschaft

Speyer besitzt eine weit überdurchschnittliche Wirt-

schaftskraft. Die Hauptsorge der CDU gilt auch 

weiterhin der unbürokratischen Unterstützung von 

Mittelstand und Existenzgründern. Mit ihrer aktiven 

Wirtschaftsförderung hat sich Speyer vor allem als 

mittelstandsfreundliche Kommune hohe Anerken-

nung erworben. Das wird auch künftig so bleiben. 

Darüber hinaus sind die Stadtwerke wichtige Partner 

der Wirtschaft. Sie sollen helfen, die Energieeffizienz 

in den Speyerer Unternehmen zu steigern und sie da-

mit fit für die Zukunft zu machen.

Wenn es um die Sicherung und den Ausbau von Ar-

beitsplätzen geht, dürfen wir aber nicht nur in lokalen 

Dimensionen denken. Speyer ist Teil der Metropolre-

gion Rhein-Neckar. Ein Großteil der Speyerer findet 

hier Arbeit, und deshalb sind wir nicht nur vom wirt-

schaftlichen Erfolg Speyers abhängig, sondern auch 

vom wirtschaftlichen Erfolg der Region.

wenn Sie mehr über uns und unsere arbeit wissen 

wollen, sprechen Sie uns an oder besuchen Sie 

uns im internet unter www.cdu-speyer.de!

heike häußler
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende
Vorsitzende d. Verkehrsvereins u. d. AK Tourismus

Ludwigsstraße 66 . Speyer . 0 62 32/7 26 99

Beruf:  Kauffrau und Buchhändlerin
hobbys:  Lesen

Michael wagner
Kreisvorsitzender der CDU, Stadtrat
Langjähriger Vorsitzender des Domchors

Meisenweg 40 . Speyer . 0 62 32/3 62 25

Beruf:  Diplom-Finanzwirt
hobbys:  Musik, Gesang, Literatur, Sport

Monika Kabs
Stellvertretende Kreisvorsitzende der CDU, Stadträtin
Vorsitzende der Frauenunion

Mittelkämmererstraße 14 . Speyer . 0 62 32/2 46 83

Beruf:  Schulrektorin
hobbys:  Krimis lesen, Reisen, Schwimmen

dr. gottfried Jung
Vorsitzender der CDU-Stadtratsfraktion
Stellvertretender Kreisvorsitzender der CDU

Kardinal-Wendel-Straße 11 . Speyer . 0 62 32/2 42 60

Beruf:  Ministerialdirigent
hobbys:  Lesen, Musik, Radfahren, Schwimmen



dr. axel wilke Mdl
Stadtrat
Abgeordneter im Landtag

Im Oberkämmerer 45 . Speyer . 0 62 32/87 85 86

Beruf:  Notar
hobbys:  Reisen, Sport, Kino

Manfred Mussotter
Stadtrat, Vorsitzender CDU Ortsverband Speyer-Ost
Presbyter, Initiator „Friedhofsglocke“

Schwerdstraße 33 . Speyer . 0 62 32/2 88 55

Beruf:  Soldat a. D.
hobbys:  Briefmarken, Münzen

hans peter rottmann
Stadtrat, Vorstand der Stiftung für Behinderte 
Geschäftsführer des Kunstvereins

Landauer Straße 29 . 67346 Speyer . 0 62 32 /7 75 67

Beruf:  Diplomkaufmann . Ministerialrat
hobbys:  Segeln, FCK, Weinbruderschaft

Johannes doerr
Stadtrat, stellv. Vorsitzender der CDU Speyer-Süd
Vorstandsmitglied des Kunstvereins

Paulstraße 11 . Speyer . 0 62 32/7 64 19

Beruf:  Prokurist
hobbys:  Malerei, Film, Foto, Inlineskating

helga Spitzer
Stadträtin, Kuratoriumsmitgl. der Kulturstiftung Speyer
Im Vorstand d. Haus-, Wohngs- u. Grundeigentümerv.

Ziegelofenweg 52 . Speyer . 0 62 32/7 26 62

Beruf:  Kauffrau
hobbys:  Kunst und Kultur, Lesen, Sport, Städtereisen

Jörg Michael Zehfuß
Stadtrat, stellv. Vorsitzender der CDU Speyer-Ost
Geschäftsf. Vorstand des Rockmusikervereins

Ebernburgstraße 7 . Speyer . 0171/3 80 15 33

Beruf:  Rechtsanwalt
hobbys:  Musik, Bergsteigen, Wildwasserkajak

rosemarie Keller-Mehlem
Vorsitzende der CDU Speyer-Nord
Aufbau familienergänzender Angebote

Kolpingstraße 2 . Speyer . 0 62 32/3 51 37

Beruf:  Diplom-Heilpädagogin
hobbys:  Tanzen, Lesen, Reisen, Religionen

gerlinde görgen
Stadträtin, Sportkreisjugendleiterin
Geschäftsführerin des Judosportvereins

Friedrich-Hölderlin-Weg 3 . Speyer . 0 62 32/9 45 74

Beruf:  Motopädagogin
hobbys:  Lesen, Judo, mein Garten



Barbara hintzen
Stadträtin
Auch bekannt als Darstellerin der Liselotte von der Pfalz

Siegbertstraße 12 . Speyer . 0 62 32/7 11 63

Beruf:  Realschullehrerin
hobbys:  Musik, Theater, Literatur, Bildende Kunst

thomas Stevens
Vorstandsmitglied der Mittelstandsvereinigung SP
Präsident des Tennisclubs Weiß-Rot Speyer

Mausbergweg 5 . Speyer . 0 62 32/31 89 11

Beruf:  Unternehmer
hobbys:  Tennis (Präs. TCWR Sp.), Laufen, dt. Geschichte

thomas höchemer
Stadtrat
Vorstandsmitglied der Bäckersänger

Stuhlbrudergasse 2 . Speyer . 0 62 32/7 56 60

Beruf:  Bäckermeister
hobbys:  Fußball, allg. Sportarten, Fasnacht SKG

angelika wöhlert
Stadtbeauftragte des Speyerer Handwerks
Obermeisterin der Kosmetiker-Innung der Pfalz

Lina-Sommer-Straße 88 . Speyer . 0 62 32/6 32 36

Beruf:  Selbständige Kosmetikerin und Visagistin
hobbys:  Motorrad, Reisen, TSV Übungsleiterin

hansjörg eger
Stellvertretender Vorsitzender des Verkehrsvereins
Vorstandsmitglied der Johann-Joachim-Becher-Ges.

Im Erlich 140 . Speyer . 0 62 32/2 40 65

Beruf:  Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
hobbys:  Curling, Lesen, Familie

thomas Cantzler
Gemeinnützige Arbeitnehmerüberlassung (GABIS)
Vors. des Schulelternbeirats der Woogbachschule

Wimphelingstraße 2 . Speyer . 0 62 32/2 58 15

Beruf:  Diplom-Psychologe
hobbys:  Familie, Kochen, Lesen, Reisen

Bernd Kehl
Stadtrat, stellv. Vorsitzender der CDU Speyer-Nord
Beauftragter des Volksb. dt. Kriegsgräberfürsorge

Kettelerstraße 56 . Speyer . 0 62 32/3 46 61

Beruf:  Soldat a. D.
hobbys:  Sport, Reisen, Filmen

georg emes
Vorsitzender der CDU Speyer-West
Mitglied. d. Verwaltungsrates d. Kirchenstiftung St. Otto

Verdistraße 24 . Speyer . 0 62 32/3 53 75

Beruf:  Oberrechnungsrat
hobbys:  Rudern, Fahrradtouren, Reisen, Wandern



M e n s c h e n  b e w e g e n   -   S p e y e r  g e S ta lt e n



eva-Maria urban
Vorstandsmitglied des Kunstvereins
Ehrenamtliche Hospizbegleiterin

Hermann-Ehlers-Straße 15 . Speyer . 0 62 32/10 05 85

Beruf:   Historikerin (M. A.)
hobbys:  Kunst, Kultur, Literatur, Reisen, Sport

inge höhl
Besondere Interessen: Umwelt und Bauen

Alte Rheinhäuser Straße 15 . Speyer . 0 62 32/7 70 07

Beruf:  Industriekauffrau
hobbys:  Lesen, Radfahren

nadja hattab
Kinder- Jugendarbeit, Bildung, Kultur
Engagement im Speyerer Tanzsportclub und in der SKG

Verdistraße 8 . Speyer . 0 62 32/37 79

Beruf:  Studentin
hobbys:  Literatur, Kunst, Reisen, Sport

Simone Schulze
Initiatorin der Elterninitiative und 
des Generationenparks Feuerbachpark

Kämmererstraße 26 . Speyer . 0 62 32/7 05 01

Beruf:  Erzieherin
hobbys: Reiten

Bärbel Brecht-Fahnenstich
Engagement im Stadtelternausschuss 
Tiergestütze Arbeit mit Behinderten

Friedrich-Hölderlin-Weg 12 . Speyer . 0 62 32/9 91 88

Beruf:  Schneiderin
hobbys:  Hundesport, Reiten

rüdiger Stepper
Stellvertretender Vorsitzender CDU Speyer-West
Bes. Interessen: Kultur, Architektur, Bauen

Otto-Heß-Straße 32 . Speyer . 0 62 32/10 06 74

Beruf:  Geschäftsführer
hobbys:  Segeln, Laufen, Joggen, Schwimmen, Judo

Silvia hoffmann
Stellvertretende Vorsitzende der CDU Speyer-West
Bes. Interessen: Bildung, Forschung, Verkehr, Finanzen

Obere Langgasse 34c . Speyer . 0 62 32/7 81 99

Beruf:  Politikwissenschaftlerin (M. A.)
hobbys:  Tai Chi

gregor Flörchinger
Vorsitzender der Jungen Union
Jugendtrainer des VfR Speyer

Dudenhoferstraße 6b . Speyer . 0 62 32/9 87 66

Beruf:  Sozialversicherungsfachangestellter
hobbys:  Sport allgemein



Olga romanez
Initiatorin des Vereins „Miteinander“
Engagement für die Integration von Aussiedlern

Weißdornweg 35 . Speyer . 0 62 32/44 05 86

Beruf:  Sprachlehrerin
hobbys:  Lesen, Reisen

Frank r. hoffmann
Ehrenamtlicher Arbeitnehmerverter in der IGBCE

Ziegelofenweg 41 . Speyer . 0 62 32/86 27 08

Beruf:  Umweltschutztechniker (FS)
hobbys:  Badminton, Geocaching, Ahnenforschung

anton Bronich
Vorstandsmitglied des Bauvereins Gedächtniskirche

Bahnhofstraße 52 . Speyer . 0 62 32/62 00 02

Beruf:  Galerist
hobbys:  Eishockey, Radtouren, Kultur und Reisen

Stefan Serr
Aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Speyer

Möhringstaße 1 . Speyer . 0 62 32/7 78 00

Beruf:  Angestellter
hobbys:  Musik, Lesen

andreas lutz
Besondere Interessen: Leben und Wohnen im Alter
Nachbarschaftshilfe

Diakonissenstraße 50 . Speyer . 0 62 32/6 72 11

Beruf:  Krankenpfleger, Sozialmanager
hobbys:  Lesen, Heimwerken, Chorarbeit

Jutta gilges
Vors. des Förderv. Mehrgenerationenhaus in SP-Nord
Welcome-Hilfe für junge Familien nach der Geburt

Rotkehlchenweg 38 . Speyer . 0 62 32/44 05 44

Beruf:  Bankkauffrau, Hausfrau, Schulsekretärin
hobbys:  Fotografieren, ägyptische Geschichte, Tanzen

Conny Schmidt
Stellvertretender Vorsitzender der CDU Speyer-West
Engagement im Carnevalclub 2000

Ludwigstraße 24 . Speyer . 0 62 32/62 96 52

Beruf:  Konstrukteur
hobbys:  Aquaristik, Hydrokultur, Gartenbau, Carneval

dr. Maria Montero-Muth
Im Schulelternbeirat des Gym. am Kaiserdom
Visitorin für Qualität und Entwicklung in Praxen

Fünfkirchenerweg 3 . 67346 Speyer . 0 62 32/3 66 91

Beruf:  Fachärztin für Innere Medizin Naturheilverfahren
hobbys:  Naturheilkunde, Nordic Walking, Wandern



Bettina gersch
Mitwirkung im Landeselternbeirat 
und Regional-Elternbeirat

Kardinal-Wendel-Str. 79 . Speyer . 0 62 32/29 02 73

Beruf:  Hausfrau
hobbys:  Wandern, Konzert- und Theaterbesuche

Karl-heinz Jung
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender
Bes. Interessen: Soziale Stadt Sp-West, Lärmschutz

Leharstraße 9 . Speyer . 0 62 32/3 62 85

Beruf:  Diplom-Sprachheilpädagoge
hobbys:  Bergsteigen, Radfahren, Segeln, Reisen

robert gard
Vorsitzender der CDU Speyer-Süd
Vorsitzender Verwaltung der Rudergesellschaft

Schwerdstraße 41 . Speyer . 0 62 32/7 88 66

Beruf:  Diplom-Ingenieur
hobbys:  Rudern

renzo Bertolini
Vorsitzender des Vereins zur Förderung 
der Gastronomie und Hotellerie

Stuhbruderstraße 8 . Speyer . 0 62 32/7 89 38

Beruf:  Kaufmann
hobbys:  Briefmarken

Fanny avril
Übungsleiterin beim TSV
Helferin in der Pfarrerei St. Josef

Weisgerberstraße 11 . Speyer . 0 62 32/7 94 57

Beruf:  Erzieherin
hobbys: Lesen, Radfahren

peter Bödeker
Vorstandsmitglied der Leistungsgemeinschaft 
„Das Herz Speyers“

Maximilianstraße 64 . Speyer . 0 62 32/60 22 18

Beruf:  Kaufmann
hobbys:  Familie, Lesen, Laufen, Wandern, Klavier

daoud hattab
Vorsitzender der Senioren-Union
Engagement in der SKG

Verdistraße 8 . Speyer . 0 62 32/37 79

Beruf:  Schulungsbeauftragter, Rentner
hobbys:  Schwimmen, Lesen, Motorrad fahren

angela Magin
Stellv. Vors. d. Presbyteriums d. Gedächtinskirche
Begeisterte „Leseförderin“ für alle Altersklassen

Matthias-Grünewaldstr. 44 . Speyer . 0 62 32/2 48 54

Beruf:  Bibliotheks-Assistentin
hobbys:  Lesen, Basteln, Reisen



Wir haben uns entschlossen, ein Stück Mittelalter in die 
Speyerer Gegenwart zu holen. Mit unserer mittelalterlichen 
Gruppe wollen wir die vielfältigen Angebote in unserer 
Stadt um ein weiteres Projekt ergänzen.

Jugendcafes in Speyer-Nord 
und West, ein Jugendzentrum 
in Speyer-Süd, die Halle 101, 
gute Kneipen, die Domwiese 
- niemand muss es in Speyer 
langweilig werden.

Oft wird der Jugend nachgesagt, sie würde 
sich in ihrer Freizeit nicht engagieren. Die vie-
len jungen Leute im Fanfarenzug Rot-Weiss 
beweisen das Gegenteil. 

Es macht mir große Freude, mit ihnen zu 
arbeiten, und diese Freude geben ich gern an 
unser Publikum weiter.

Speyer ist eine Stadt der kurzen Wege. Für uns Senioren ist das besonders wichtig. Das Seniorenbüro 
mit seinen vielen Angeboten, verschiedene Hilfsdienste und eine gute Mischung der Generationen in 
den Stadtteilen helfen uns, möglichst lange selbständig in der vertrauten Umgebung zu leben.

MENSCHEN BEWEGEN - SPEyER GESTALTEN

Wenn ich abends durch die Lokale ziehe und Rosen verkaufe, spüre ich eine 
lebensfrohe, freundliche Atmosphäre. Es sind Menschen, die diese Stadt prägen. 

Speyer hat für junge Familien unglaublich 
viel zu bieten. Schulen, Betreuungsmöglich-
keiten für Kinder, Sport- die Angebote sind 
genauso vielfältig wie die Möglichkeiten zu 
persönlichen Kontakten.

Musik und Kunst 
fühlen sich in Speyer sehr wohl!

Der Nachtwächter hat sich zu einem touristischen 
Markenzeichen entwickelt. Mit ihm wird ein Stück 
Speyerer Geschichte lebendig.



Vorwort Kandidatenl iste 2009

 1  Dr. Gottfried Jung

 2   Heike Häußler

 3   Michael Wagner

 4   Monika Kabs

 5   Dr. Axel Wilke MdL

 6   Gerlinde Görgen

 7   Manfred Mussotter

 8   Rosemarie Keller-Mehlem

 9   Jörg Michael Zehfuß

10   Hans-Peter Rottmann

11   Helga Spitzer

12   Johannes Doerr

13   Bernd Kehl

14   Barbara Hintzen

15   Georg Emes

16   Thomas Cantzler

17   Thomas Stevens 

18   Hansjörg Eger

19   Angelika Wöhlert

20   Thomas Höchemer

21   Eva-Maria Urban

22   Gregor Flörchinger

23   Inge Höhl

24   Nadja Hattab 

25   Silvia Hoffmann

26   Simone Schulze

27   Rüdiger Stepper

28   Bärbel Brecht-Fahnenstich

29   Olga Romanez

30   Conny Schmidt

31   Jutta Gilges

32   Frank R. Hoffmann

33   Dr. Maria Montero-Muth

34   Anton Bronich

35   Stefan Serr

36   Andreas Lutz

37   Angela Magin

38   Bettina Gersch

39   Karl-Heinz Jung

40   Robert Gard

41   Renzo Bertolini

42   Fanny Avril

43   Peter Bödeker

44   Daoud Hattab

MenSChen Bewegen
SPEyER GESTALTEN

gehen Sie Zur wahl!


